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Amts Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 
Nro. 18. Marienwerder, den 6. Mai 1885. 


Verordnungen und Bekanntmachungen Preußiſche Kontrolle der Staatspapiere in Berlin 8 W., 
der Ceutral⸗Behörden. Oranienſtraße 92, ermächtigt, ſolche Scheine anzuneh⸗ 

1) Unter Hinweis auf die in Nr. 3 des Armee⸗Ver⸗ men und einzulöſen. 
ordnungs⸗ Blattes veröffentlichte Verfügung des Herrn Berlin, den 1. April 1885. 
Kriegsminiſters wird Ew. Hochwohlgeboren hierdurch Reichsſchuldenverwaltung. 
mitgetheilt, daß für die Militär⸗Hufſchmiede bei jedem Sydow. 
Kavallerie⸗Regiment, Feld⸗Artillerie- Regiment und Train⸗ 3) Polizei⸗Verordnung. 
Bataillon; bei den detachirten Abtheilungen der Feld⸗ Auf Grund des § 38 Abſ. 2 der Gewerbeord⸗ 
Artillerie und bei den Militär ⸗Lehrſchmieden eine nung vom 21. Juni 1869 / 1. Juli 1883 und des 
Prüfungs⸗Kommiſſion, beſtehend aus einem Rittmeiſter § 136 des Geſetzes über die allgemeine Landesverwal⸗ 
oder Hauptmann, einem Korps⸗ oder Ober⸗Roßarzt, tung vom 30. Juli 1883 wird für den Geltungsbereich 
wo ſolcher nicht vorhanden, einem Roßarzt bezw. Unter⸗ des letzteren verordnet, was folgt: 


roßarzt und aus einem Ober⸗Fahnenſchmied oder Fahnen⸗ Beſtimmungen 

ſchmied bezw. Vorſchmieder eingeſetzt iſt. über den Geſchäftsbetrieb der im § 35 Abſ. 2 und 3 
Die von dieſen Kommiſſionen in nachſtehender] der Reichsgewerbe⸗Ordnung verzeichneten Gewerbe⸗ 

Faſſung: treibenden. 
P Cale. nd c 1. Wer den Trödelhandel (Handel mit gebrauch⸗ 

geboren den ten Wa CA ali ten Kleidern, gebrauchten Betten oder gebrauchter 


hat vor der unterzeichneten Prüfungs⸗Kommiſſion die Wäſche, Kleinhandel mit altem Metallgeräth, mit Metall⸗ 
durch das Geſetz vom 15. Juni 1884 eingeführte Prü⸗ bruch oder dergleichen) betreibt, iſt verpflichtet, ein nach 
fung zum Nachweis der Befähigung zum Betriebe des dem beigefügten Schema A. eingerichtetes Buch über 


Hufbeſchlaggewerbes beſtanden. ſeine Ein⸗ und Verkäufe zu führen. Das Buch muß 
leren „den ten 18 dauerhaft gebunden und durchweg mit fortlaufenden 

Die Pri Kommiſſt des (Truppentheils) Seitenzahlen verſehen fein. Daſſelbe ift, bevor es in 
rüfungs⸗Kommiſſion der (Lehrſchmiede) Gebrauch genommen wird, von der Orts⸗Polizeibehörde 
(Unterſchriften.) unter Beglaubigung der Seitenzahl abzuſtempeln. In 


ausgeſtellten Zeugniſſe ſollen diejenigen Militärſchmiede, dem Buche dürfen weder Nafuren vorgenommen noch 
Prüfung beſtanden haben, zum Betriebe des Eintragungen unleſerlich gemacht werden; daſſelbe darf 
Hufbeſchlaggewerbes nach § 1 des Geſetzes vom weder ganz noch theilweiſe vernichtet werden. 
= déet ebenfo berechtigen, wie die auf Grund 2. Me Einkaufs undi Verkaufsgeſchäfte find 
Civil g Annen vom 23. Januar cr. von den im Laufe des Tages, an welchem ſie abgeſchloſſen ſind, 
h 1 den Vu Kommiſſionen reſp. Innungen und in das Geſchäftsbuch einzutragen. f 
Lehr gm eden ertheilten Zeugniſſe. Die Eintragung der Einkaufsgeſchäfte erfolgt in 
Berne 4. März 1885. der Reihenfolge ihres Abſchluſſes unter fortlaufenden 
Der Miniſter für Landwirthſchaft, Domänen u. Forſten. Nummern. Die eingekauften Gegenſtände find nach 


es Lucius. Art ſowie nach Zahl, Maß oder Gewicht genau zu be⸗ 
Der Miniſter für Handel und Gewerbe. zeichnen. : 
n Vertretung: Die Eintragung der Verkäufe iſt in den dafür 
v. Möller. beſtimmten Spalten des Geſchäftsbuchs neben den ent⸗ 
= Bekanntmachung. ſprechenden Einkaufs⸗Eintragungen zu bewirken. 
Die Beſitzer der unterm 11. Juli 1874 ausge⸗ 3. Bei allen Eintragungen ſind Namen, Stand 


fertigten Deutſchen Reichskaſſenſcheine werden daran 
erinnert, daß dieſelben nur noch bis Ende Juniſauch die Wohnung desjenigen, mit welchem der Trödler 
d. J. bei einer der Reichskaſſen und der Kaſſe eines das betreffende Einkaufs⸗ oder Verkaufsgeſchäft abge: 
Bundesſtaates in Zahlung angenommen, oder bei der ſchloſſen hat, genau anzugeben. Ueber die Richtigkeit 
Reichshauptkaſſe gegen baares Geld eingelöſt werden. der gemachten Angaben hat ſich der Trödler in glaub⸗ 
Vom 1. Juli d. Js. ab iſt nur noch die Königlich hafter Weiſe zu vergewiſſern. 

Ausgegeben in Marienwerder am 7. Mai 1885. 


und Wohnort, auf Anordnung der Ortspolizeibehörde 


Mr 


Mit minderjährigen Perſonen darf ſich der Tröd⸗ den und ein nach dem beigefügten Schema C. eingerich⸗ 
ler ohne ausdrückliche Genehmigung der Eltern oder tetes Buch über die Geſinde, Arbeiter oder ſonſtige Be⸗ 
Vormünder in Geſchäfte nicht einlaſſen. dienſtete ſuchenden Perſonen zu führen. Für männliche 

„Für die ordnungsmäßige Führung des Ge⸗ und weibliche Dienſt⸗ und Stellungſucher können ge: 
ſchäftsbuches iſt der Trödler auch dann perſönlich ver⸗ trennte Bücher geführt werden. 
antwortlich, wenn er dieſelbe durch einen Dritten be⸗ Auf Anlegung, Beglaubigung, Führung und Ab⸗ 
wirken läßt. ſchluß der Bücher finden die Beſtimmungen unter Nr. 1, 

5. Der Trödler iſt verpflichtet, alle ihm von 4, 7 ſinngemäße Anwendung. 

Behörden oder Privatperſonen zugehenden Benachrichti⸗ 12. Die dem Geſindevermiether (Stellenvermitt⸗ 
gungen über verlorene oder dem Eigenthümer wider⸗ ler) ertheilten Aufträge ſind im Laufe des Tages, an 
rechtlich entfremdete Gegenſtände nach der Zeitfolge welchem ſie eingehen, in der Reihenfolge des Eingangs 
geordnet aufzubewahren. unter fortlaufenden Nummern nach Maßgabe der im 
Die im Betriebe des Trödelhandels erwor⸗ Schema vorgeſehenen Rubriken vollſtändig einzutragen. 
benen Gegenſtände müſſen ſtets mit einer der Nummer Ueber die Erledigung der Aufträge ſind neben der erſten 
des Geſchäftsbuchs entſprechenden Bezeichnung verſehen Eintragung in den entſprechenden Spalten die weiteren 
ſein. Sie ſind in geſonderten Räumen oder Behält⸗ Vermerke zu machen. e 
niſſen aufzubewahren oder doch, wo dies nicht zu er⸗ Die Polizeibehörden und deren Organe ſind 
möglichen iſt, von anderen gleichartigen Gegenſtänden befugt, jederzeit von den Geſchäftsbüchern des Geſinde⸗ 
äußerlich getrennt zu halten. Werden ſie in anderen, vermiethers (Stellenvermittlers) und von den den Ge⸗ 
als den unmittelbar für den Trödelhandel benutzten werbebelrieb deſſelben betreffenden Schriftſtücken Einſicht 
Geſchäftsräumen aufbewahrt, fo iſt ihr Aufvewahrungs⸗ zu nehmen. Der Geſindevermiether iſt verpflichtet, den 
ort im Geſchäftsbuch zu bezeichnen. damit betrauten Beamten auf Verlangen ſeine Geſchäfts⸗ 

7. Geſchaͤftsbücher, welche nicht mehr benutzt bücher und die geſammten auf feinen Gewerbebetrieb 
werden jolen, find unter Angabe des Datums abzu⸗ bezüglichen Schriftſtſtücke vorzulegen oder zu verabfol⸗ 
ſchließen und der Ortspolizeibehörde zur Beſtätigungſ gen, ſowie jede gewünſchte Auskunft über den Geſchäfts⸗ 
des Abſchluſſes vorzulegen. Sie ſind ſo lange aufzu⸗ betrieb wahrheitsgetreu zu ertheilen. 
bewahren, bis Wa E Zeg Ke pe 14. Perſonen, welche die Beſorgung fremder 
genehmigt iſt. 5 ach 100 bi) uß CO eech? Rechtsangelegenheiten und bei Behörden wahrzunehmen⸗ 
H in die Geſchäftsbücher nicht mehr gemacht der Geſchäfte, insbeſondere die MAbfaflung der darauf 

a . £ 1 gi) bezüglichen ſchriftlichen Aufſätze gewerbsmäßig betreiben, 

Daſſelbe gilt, wenn der Geſchäftsbetrieb eingeſtellt 755 dei CN aan AR für 
- ; 17 mmobiliarverträge, Darlehen und Heirathen ſind ver⸗ 

5. Die Borijeibebiete und deren Digane amm GE und deren Dr 
befugt, von dem geſammten Geſchäftsbetrieb des Tröd⸗ anen auf Erfordern ihre Geſchäftsbücher und die ge⸗ 
lers jederzeit Einſicht zu nehmen. Den hiermit be⸗ganen ; z ieb bezüali ed 

; ; > ſammten auf ihren Geſchäftsbetrieb bezüglichen Schrift: 
trauten Beamten iſt der Zutritt zu den Geſchäfts⸗ und ſtück Einſicht vorzulegen und den betreffenden 
Lagerräumen, ſowie die Einſicht und Prüfung der Ge⸗ ge 192 5 b f den Geſchäſtsbetrieb bezügliche Aus⸗ 
ſchäftsbücher zu geſtatten. Auf Verlangen find denſel⸗ Beam en den ANE 3 


ben die für den Trödelhandel angekauften Gegenſtände kunft wahrheitsgetreu zu ertheilen. 
vorzulegen; auch iſt ihnen jede verlangte Auskunft über 15. Denjenigen vorſtehend aufgeführten Gewerbe⸗ 
den Geſchäftsbetrieb wahrheitsgetreu zu ertheilen. treibenden, die auf Grund früherer Vorſchriften Geſchäfts⸗ 
9. Die zur Zeit des Inkrafttretens dieſer Ver⸗hücher zu führen verflichtet find, welche den gegenwärti⸗ 
ordnung für den Trödelhandel bereits erworbenen und gen Vorſchriften nicht entſprechen, kann auf Antrag von 
noch im Beſitz des Trodlers befindlichen Gegenſtände der zuſtändigen Polizeibehörde die Weiterbenutzung diefer 
find unter fortlaufenden Nummern in das neuanzule⸗ Bücher bis zum Abſchluß derſelben widerruflich geſtattet 
gende Geſchäftsbuch einzutragen, bevor daſſelbe zu ander⸗ werden, ſofern daraus Unzuträglichkeiten nicht zu be⸗ 
weiten Eintragungen benutzt wird. Bei der Eintragung ſorgen find. Die Bücher find vor dem Gebrauch in 
ſind die Vorſchriften unter Nr. 2 und 3, ſoweit mög⸗Gemäßheit der Nr. 1 von der Polizeibehörde abzu⸗ 
lich, zu befolgen. Bezüglich der Bezeichnung und Auf⸗ ſtempeln. 
bewahrung dieſer Gegenſtände finden die Vorſchriften 16. Zuwiderhandlungen gegen die vorſtehenden 
unter Nr. 6 Anwendung. Beſtimmungen werden, ſofern nicht nach den Straf: 
10. Vorſtehende Beſtimmungen finden auf den geſetzen eine höhere Strafe verwirkt iſt, mit Geldſtrafe 
Kleinhandel mit Garnabfällen oder Dräumen von Seide, dis zu 30 Mark beſtraft. 5 
Wolle, Baumwolle oder Leinen gleichmäßig Anwendung. 17. Dieſe Verordnung tritt mit dem 1. Juni 
11. Wer das Gewerbe eines Geſindevermiethers 1885 in Kraft. 
oder eines Stellenvermittlers betreibt, iſt verpflichtet, Berlin, den 18. März 1885. 
ein nach dem beigefügten Schema B. eingerichtetes Für den Miniſter für Handel und Gewerbe. 
Buch über die einen Dienſt oder eine Stellung Suchen⸗ v. Bötticher. 
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8 F 4) Li ſt e ; 
— der im Laufe des Etatsjahres 1884/85 der Kontrolle 
K 9 der Staatspapiere als aufgerufen und gerichtlich für 
S Se S kraftlos erklärt nachgewieſenen Staats⸗ und Reichs⸗ 
S un S e ſchuldurkunden. 
= S. I. Staatsſchuldſcheine. 
S Sa EB B Lit. E. Nr. 11339 über 200 Thlr. 
2 5 3 3 8 8 z e Re 18745 200 
S CN = „F. „ 37471 100 
we e "SE, b 33280 100 5 
Ki — 8 ER A 30 ee 100 TE 
ES Sos a = BE. = 70098 100 
SËCH S F. 86933 100 
E 8 S S ZS a 2 10 — = 90089 S 100 = 
SI e = < E : 159287 = D - 
2 „F. 160763 e 
— S wee? & „E. 877994 „ 100 
zieh 2 2 | E < F. 179423 100 
a, A. „F. = 183618 100 
d NE = SR 221202788 725,007 = 
= E ee EI KA bn a "nur 
» GG 8 e G. 16063 ũ„ 50 
ZS Ss 8 2 8 „H. 36995 25 
8 = a 5 „H. Let 52107 W 2 
= e ZS ls 25 E 
em 9 & | 2 8 II. Staatsanleihe von 1853. 

SSS 8 ez er 8 Lit. D. Nr. 1359 über 100 Thlr. | 
| 82. 5 28 EECH = ZS: III. Staats⸗Prämienanleihe von 1855. ii 
(EE AER &| Ser 1140 Nr. 113999 über 100 Thlr. | 

Sog.” zER | lv. Vormals Kurheſſiſche Prämienanleihe 

855 8 88 38 von 1845. 
= sales Ser. 764 Nr. 19 100 über 40 Thlr. 
ER 8 8. 8.8 „3413 85306 = 20 II. Abthlg. 
SE GEAR = 3947 98657 = 20 II. 
PER S S e 4424 - 110585 =» 40 - 
S 2 [V. Vormals Naſſauiſche Prämienanleihe von 
S 3 F 8 Nr. 493 über 25 Gld. 
3 3 8. 51913 25 
SS, Se 3 = = 51914 s 25 = 
S 8 A 57250 bn 25 
A N 
8 Am: 8 VI. Stammaktien der Niederſchleſiſch⸗Mär⸗ e 
= Fe: e kiſchen Eiſenbahn. 
S Si S S Nr. 1743 über 100 Thlr. 
ZS 2 8. 5 8946 a 100 5 
e 8 2 9440 100 
E S ZS e e 24848 = 100. = 
= G & x 31784 100 
yah 28 — OK e gf 
5 es 67033 100 
er e 67084 100 e 
= = el 79766 100 
= #| VI. Prioritätsaktien der Niederſchleſiſch⸗ 
S S | e Märkiſchen Eiſenbahn. 
. | Ser. I. Nr. 10116. über 100 Tflr. 
| f | | 10117, „ gg 
1 
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VIII. Prioritätsobligationen der Nieder- 
ſchleſiſch-Märkiſchen Eiſenbahn. 
Ser. II. Nr. 7054 über 50 Thlr. 
„ II 14271 50 ⸗ 
IX. Konſolidirte 4”), prozentige Staatsanleihe. 


Lit. D. Nr. 5330 über 200 Thlr. 
D. 35367 200 5 
= E. ⸗ 16615 100 : 
=: E = 36417 = 10 - 
es E. = 86397 = 100 = 
= E. e 90087 = 100 = 
= E. = 108864 =: 100 = 
= K. = 28718 „ 500 Mark 
«„ K. - 28719 = 500 = 
= LD. „ 4614 300 Bis 


X. Konſolidirte 4prozentige Staatsanleihe. 
Lit. C. Nr. 28516 über 1000 Mark, 
e C. = 28517 100 c 
= C. = 28518 1000 =: 
= D. = 28487 500 
XI. Reichsanleihe von 1877. 
Lit. A. Nr. 1212 über 5000 Mark, 


van 


„ A. * Pars 50090 
SR Bb KL, 50900 Äis 
e B. = 3524 = 2000 s 
e 3026 A DO, , = 
XII. Reichsanleihe von 1878. 


Lit. C. Nr. 3678 über 1000 Mark, 


„10. 867% rt ëtt be 
„ C. ⸗ 3680 1000 
„ C ⸗ 3681 - 1000 
„ C. = 3682 = 1000 2 
a C883. wer (eg vk 
es Us 3684 = 1000 = 
0, „18685 1600 
6. 3686 1000 % 
SC" D. gp 100% 
= G. 3688 1000 
= C. = 3689 = 1000 = 
„C. 3690 1000 = 
„C. es 3691 =: 100 =: 
3692 1000 
8. 3693 1000 
„ 18048 1000 
E ZE 3 500% 
XIII. Reichsanleih von 1879. 


Lit. C. Nr. 11054 f 
Berlin, den 4. April 1888, 1% Mark. 
Königliche Kontrolle der Staatspapiere. 
Arndt. Looſe. Gebhardt. 
Bekanntmachung, 
den Remonte⸗Ankauf pro 1885 betreffend. 
Regierungs⸗Bezirk Marienwerder. 
Zum Ankauf von Remonten im Alter von vor⸗ 


5) 


den 7. Mai Meme, 
WHEN: Neuenburg, 

ze 9.14 Schwetz, 
2 Ne Thorn, 

e UE Brieſen, 
13 Raudnitz, 

„ Fee ae Roſenberg, 
e = Chriſtburg, 
„12. Auguſt Deutſch⸗Krone, 
SANI Konitz, 

NA An Löbau, 

s 18. = Strasburg Wpr. 


Die von der Remonte⸗Ankaufs⸗Kommiſſion er 
kauften Pferde werden zur Stelle abgenommen und ſo⸗ 
fort gegen Quittung baar bezahlt. Nur hinſichtlich der 
auf den Märkten Roſenberg und Chriſtburg gekauften 
Pferde werden die Verkäufer erſucht, ſolche in das ihnen 
namhaft zu machende nahe belegene Nemonte⸗Depot auf 
eigene Koſten und Gefahr einzuliefern und daſelbſt nach 
erfolgter Uebergabe in geſundem Zuſtande, den behan⸗ 
delten Kaufpreis in Empfang zu nehmen. Pferde mit 
ſolchen Fehlern, welche nach den Landesgeſetzen den 
Kauf rückgängig machen, ſind vom Verkäufer gegen 
Erſtattung des Kaufpreiſes und der Unkoſten zurück zu 
nehmen, ebenſo Krippenſetzer, welche ſich innerhalb der 
erſten 28 Tage nach Einlieferung in den Depots mit 
dieſem Fehler behaftet zeigen. 


Außerdem ſind ſolche Pferde, welche den Verkäu⸗ 
fern nicht eigenthümlich gehören, oder durch einen nicht 
legitimirten Bevollmächtigten derſelben vorgeſtellt werden, 
vom Kauf ausgeſchloſſen. 


Die Verkäufer ſind ferner verpflichtet, jedem ver⸗ 
kauften Pferde eine neue, ſtarke rindlederne Trenſe mit 
ſtarkem Gebiß und eine neue Kopfhalfter von Leder 
oder Hanf mit zwei mindeſtens zwei Metern langen 
Strängen von Hanf ohne beſondere Vergütung mit⸗ 
zugeben. 

Um die Abſtammung der vorgeführten Pferde feſt⸗ 
ſtellen zu können, iſt es erwünſcht, daß die Deckſcheine 
mitgebracht werden, auch werden die Verkäufer erſucht, 
die Schweife der Pferde nicht zu coupiren oder über⸗ 
mäßig zu verkürzen. 

Berlin, den 20. März 1885. 

Kriegs⸗Miniſterium, 
Abtheilung für das Remonte⸗Weſen. 
gez. Freiherr von Troſchke. 
gez. Graf von Klinckowſtröm. 


Verordnungen und Bekauntmachungen 
der Provinzial⸗Behörden. 


Bekanntmachung. 
Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung vom 


6) 


zugsweiſe 3 und ausnahmsweiſe 4 Jahren find im 21. Auguit 1876 bringe ich die erfolgte Ernennung 
Bereich der Königlichen Regierung zu Marienwerder des Lehrers Onaſch zu Gr. Ballowken zum zweiten 
für dieſes Jahr nachſtehende, Morgens 8 Uhr begin⸗ Stellvertreter des Standesbeamten für den Bezirk 


nende Märkte anberaumt worden und zwar: 


gleichen Namens im Kreiſe Löbau, an Stelle des Leh⸗ 
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rers Szymanowski in Wawerwitz, hierdurch zur öffent⸗ melte Dichtungen zur Anſchaffung für die Kreislehrer⸗ 


lichen Kenntniß. bibliotheken. 
Danzig, den 23. April 1885. Marienwerder, den 29. April 1885. 
Der Ober⸗Präſident der Provinz Weſtpreußen. Königliche Regierung, 


Abtheilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. 
Bekanntmachung. 
Bei der am 9. April 1885 erfolgten Auslooſung 
der auf Grund des Allerhöchſten Privilegii vom 8. Sep⸗ 
tember 1881 ausgefertigten 4prozentigen Anleiheſcheine 
des Provinzial⸗Verbandes der Provinz Weſtpreußen 
II. Ausgabe — ſind folgende Nummern, nämlich: 
. Litt. A. über 3000 Mark die Nummern 121 
und 159, 
2. Litt. B. über 2000 Mark die Nummern 77. 90. 
237. 243 und 303, 


7 Bekanntmachung. 12 
Unter Bezugnahme auf meine Bekanntmachung 
vom 28. Dezember 1881 bringe ich die erfolgte Ernen⸗ 
nung des Lehrers Baranski zu Gogolewo zum Stell⸗ 
vertreter des Standesbeamten für den Bezirk Dzie⸗ 
rondzno im Kreiſe Marienwerder, an Stelle des Be 
ſitzers Woyke zu Gogolewo, hierdurch zur öffentlichen 1 1 

Kenntniß. 
Danzig, den 30. April 1885. 
Der Ober⸗Präſident der Provinz Weſtpreußen. 


8) Bekanntmachung. 3. Litt. C. über 1000 Mark die Nummern 1. 223. 
Unter Bezugnahme auf meine Bekanntmachung 372. 374 und 490, 

vom 20. Juli 1882 bringe ich die erfolgte Ernennung 4. Litt. D. über 500 Mark die Nummern 70. 201. 

des Lehrers Zander zu Rospitz zum Stellvertreter des 265. 478. 587. 589. 629. 647. 712. 848. 

Standesbeamten für den Bezirk Ellerwalde im Kreiſe 912 und 984, 

Marienwerder, an Stelle des von Rospitz verzogenen| 5. Litt. E. über 200 Mark die Nummern 137. 

Beſitzers Böhm, hierdurch zur öffentlichen Kenntniß. 206. 257. 327. 348. 362. 416. 429. 889. 
Danzig, den 30. April 1885. 1021. 1039. 1287. 1302. 1390. 1457. 1467. 

Der Ober⸗Präſident der Provinz Weſtpreußen. 1535. 1682. 1792. 1809 und 1868 


9) In Ausführung der Bekanntmachung des Herrn ausgelooſt worden. Die darüber lautenden Obligationen 
Reichskanzlers vom 13. November 1875 beſtimme ich, werden den Inhabern hierdurch zum 1. Oktober 
daß im 2. Quartal dieſes Jahres die Prüfungen als 4885 mit dem Bemerken gekündigt, daß die Kapitals⸗ 


Apotheker⸗Gehilfe 8 beträge von dieſem Tage an bei der hieſigen Landes⸗ 
Mittwoch, den 17. Juni und Donuuerſtag, hauptkaſſe, ſowie bei der Bank für Handel und In⸗ 
den 18. Juni er., duſtrie in Berlin und bei der Filiale der Bank für 


von Morgens 9 Uhr ab im Gebäude der hieſigen Re⸗ Handel und Induſtrie in Frankfurt a. M. gegen Rück⸗ 
gierung ſtattfinden ſollen und ſehe ich gemäß § 2 100. [gabe der Anleiheſcheine nebſt den zugehörigen Zins⸗ 
eit. bis zum 15. Mai cr. Anträge auf Zulaſſung zu ſcheinen, welche nach dem Zahlungstage fällig werden, 


dieſer Prüfung entgegen. und den Talons in Empfang genommen werden können. 
Beizufügen ſind der Meldung: Die Verzinſung hört mit dem 1. Oktober 1885 
1) curriculum vitae, auf und wird für fehlende Zinsſcheine der Betrag der⸗ 
2) die Zeugniſſe über die wiſſenſchaftliche Vor⸗ ſelben vom Kapitale in Abzug gebracht. 
bildung, Danzig, den 13. April 1885. 
3) die über die Abſolvirung der vorſchriftsmäßigen. Der Landes⸗Direktor der Provinz Weſtpreußen. 
Lehrzeit, Dr. Wehr. 
4) das Laborationsjournal des Aspiranten, 13) Bekanntmachung. 
und zieht Nicht⸗Erfüllung dieſer Bedingungen eventuell Am 10. Mai 1885 tritt in Plusnitz (Kreis 
Abweiſung von der Prüfung nach ſich. Culm) eine Poſtagentur in Wirkſamkeit, welche ihre 
Marienwerder, den 27. April 1885. Verbindung mit den Poſtanſtalten in Kornatowo und 
Der Regierungs⸗Präſident. in Brieſen (Wpr.) erhält. 


10) Mit Führung der Kirchenbücher der erledigten Dem Landbeſtellbezirke der neuen Poſtagentur 
katholiſchen Pfarrſtelle zu Czarnowo, Kreis Thorn, iſt werden folgende Ortſchaften zugetheilt werden: Arns⸗ 


der Vikar Anaſtaſius Orlinski beauftragt. felde, Auguſtinken, Bartoſchewitz, Botſchin, Cholewitz, 
Geſuche um Ertheilung von Kirchenbuch⸗Auszügen Joſephsdorf, Kaſimierz, Kottnowo (mit Abbauten), Or⸗ 
ſind an dieſen Geiſtlichen zu richten. lowo, Oſtrowo und Klein⸗Oſtrowo. 
Marienwerder, den 27. April 1885. Danzig, den 30. April 1885. 
Der Regierungs⸗Präſident. Der Kaiſerliche Ober⸗Poſtdirektor. 
11) Die Herren Kreisſchulinſpektoren machen wir auf Reiſe witz. 
den im Verlage von Ferdinand Schöningh in Pader⸗ 14) Bekauntmachung. 
born erſchienenen vaterländiſchen Romanzencyklus von Die nach unſerer Bekanntmachung vom 5. März er. 


Prof. Guſtav Weck, betitelt: „Königin Luise“, aufmerk- im Deutſch⸗Franzöſiſchen Verbande (Verkehr via Elſaß⸗ 
ſam und empfehlen dieſe in einem Buche (welches Lothringen) mit dem 1. April aufgehobenen Frachtſätze 
brochirt 2 M., elegant gebunden 3 M. koſtet) geſam⸗für Holz-, Getreide⸗ und Sprit⸗Sendungen treten nicht 
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außer Kraft, bleiben vielmehr bis auf Weiteres inſin Dt. Krone übertragen und der bisherige Lokalſchul⸗ 


Gültigkeit. inſpektor, Kreisſchulinſpektor Dr. Hatwig zu Dt. Krone 
Bromberg, den 26. April 1885. auf feinen Antrag von dieſem Amte entbunden worden. 
Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. Die Lokalaufſicht über die neu eingerichtete Schule 


15) Sm Retourbillet Verkehre mit der Station Alexan⸗ zu Bonk Kreis Konitz iſt dem Königlichen Kreisſchul⸗ 
drowo wird die Ruſſiſche Transportſteuer vom 1. Juni inſpektor Wie ſe in Bruß übertragen worden. 


d. Js. Der Gutsbeſitzer Hoffmann zu Zuckau iſt zum 
für ein Retourbillet I. Kl. von 0,14 M. auf 0,15 M., Stellvertreter des Amtsvorſtehers des Amtsbezirks Rittel 
Ai e II. = 0,10 = = 0,12 = Kreis Konitz ernannt. 
erhöht. Dem Thierarzt Albert Willert in Neumark 
Bromberg, den 28. April 1885. (Wpr.) iſt die Verwaltung der daſelbſt nach Aufhebung 
Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. des Königlichen Steuer⸗Amts errichteten Stempel⸗Diſtri⸗ 
16) Bekanntmachung. bution widerruflich übertragen worden. 
Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß ge⸗ Für das Jahr 1. April 1885/86 iſt die Königl. 


bracht, daß der Herr Finanz ⸗Miniſter das Nebenzoll⸗ wiſſenſchaftliche Prüfungs⸗Kommiſſion in Königsberg 
amt II. zu Besznitza im Hauptamtsbezirke Thorn zum Seitens des Herrn Miniſters der geiſtlichen, Unter⸗ 
1. Juni d. J. aufgehoben hat und der von der Ruſſi⸗ richts⸗ und Medizinal⸗Angelegenheiten in folgender Weiſe 
ſchen Grenze zu dem Zollamte führende Weg von dieſem zuſammengeſetzt worden: 

Zeitpunkte ab nicht weiter als Zollſtraße zugelaſſen 1. Profeſſor, Geheimer Regierungs⸗Rath Dr. Fried⸗ 


wird. länder als Direktor, 
Danzig, den 30. April 1885. 2. Profeſſor Dr. Jordan, N 
Der Provinzial⸗Steuer⸗Direktor. 3. = = Schade, S 
17) Der Königliche Forſtfiskus hat die in der Ge) 4 z „Rühl, = 
markung Jagdhaus belegenen, unter Nr. 3 des Grund- 5. e e Tihadert, = 
buchblatts verzeichneten Parzellen, Kartenblatt I. Flächen. 6. 5 = Thiele, 2E 
abſchnitt 228/146 bis inkl. 228/163, 221/164, 7. Walter, (Ss 
221/165 und 221/166, in Geſammtgröße von 200 bal 8 ` e Lindemann, 12 
58 ar 34 qm käuflich erworben und deren Einverlei⸗ 9. ` = SKißner, € 
bung in den Forſtgutsbezirk Schönthal beantragt. 10. s e Hoilen, = 
Sämmtliche Vetheiligten haben ſich mit diefer kommu- 11. Gymnaſial⸗Oberlehrer, Prof. Dr. Ellendt, 2 
nalen Veränderung einverſtanden erklärt. 12. Prof. Dr. Dittrich in Braunsberg, a o 
Der Kreisausſchuß hat am 18. d. Mts. gemäß 13. R. Caspary, [223 
$ 1 Abſatz 4 des Geſetzes, betreffend die Landgemeinde 1. = = Chun, KK 
verfaſſungen ꝛc., vom 14. April 1856 in Verbindung. 15. Pape, 2 88 
mit $ 25 des Zuſtändigkeits⸗Geſetzes vom 1. Auguſt 16 -Liebiſch, A 


"es, die Abtrennung des genannten Grundftüdes von Dem Forſtaufſeher Egidy in der Oberförſterei 
dest gu Munalverbande der Gemeinde Jagdhaus und Königsbruch iſt die kommiſſariſche Verwaltung der 
eſſen Einverleibung in den Verband des Forſtguts⸗ durch den Staats⸗Haushalts⸗Etat pro 1. April 1885/86 


bezirk, Sckonhal genehmigt. neu eingerichteten Förſterſtelle zu Wildgarten in der 
Der den 24. April 1885. Oberförſterei Königsbruch vom 1. April cr. ab unter 
er Vorſitzende des Kreis⸗Ausſchuſſes. Bewilligung des mit dieſer Stelle verbundenen Dienſt⸗ 
gez. Rotzoll. einkommens übertragen. 
Der Militär⸗Invalide Auguſt Mietz zu Flatow 
18) Perſonal⸗Chronik. iſt mit der Funktion eines Hilfsvollziehungsbeamten 


ü i bei der Königl. Kreiskaſſe zu Flatow vom 1. April cr. 
zum Wige NAD aus Vandsburg iſt ab betraut worden. 
a ; ai 
ber wën wil Sabre and Auer E = 19) Erledigte Schulſtellen. 
1886 ab wiedergewählt und dieſe Wahl beſtätigt worden. Die 2. Schullehrerſtelle zu Schiroslaw, Kreis 
Die Lokalaufſicht über die Schulen zu Brieſenitz Schwetz, wird zum 1. Juni cr. erledigt. Lehrer evange: 
Eatholiſch), Brotzen, Lebehnke (katholiſch), Machlin, liſcher Konfeſſion, welche fid um dieſelbe bewerben 
Rederitz (katholisch), Sagemühl (katholiſch), Stabitz wollen, haben fid, unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, 
(katholiſch) und Zippnow (eatholiſch) im Kreiſe bei dem Königlichen Kreisſchulinſpektor Herrn Scheuer⸗ 
Dt. Krone iſt dem Königl. Kreisſchulinſpektor Bartſch mann zu Schwetz zu melden. 
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(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nr. 18.) 
Redigirt im Bureau der Königlichen Regierung. Druck von N. Kanter's Hofbuchdruckerei. 
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